
Rechenschaftsbericht für das Jahr 2015

Das Titelblatt des vergangenen Jahres brachte uns Dank unseres Redaktionsmitglie-
des Dietrich Lohse, einmal besondere Anwesen von der anderen Seite der Elbe nä-
her. Ich denke, diese Idee fördert die Intension unseres Heftes, den Kreis unserer Le-
serinnen und Leser  zu erweitern,  eben auch linkselbig.  Die neue Niederwarthaer
Brücke und unsere Layouterin Antje Hermann, die von da drüben kommt, waren da-
mals der Auslöser und ich denke, das war eine gute Idee. Die Beiträge fürs Heft
reichten auch vergangenes Jahr zum Füllen jeden Monat. Von den Redaktionsmit-
gliedern ja fast Pflicht, sind es  immer wieder auch Leserinnen und Leser, die sich
berufen fühlen, einen Beitrag zu schreiben. So wurden 2015 45 Beiträge von Redak-
tionsmitgliedern und 35 Beiträge von „Gastautoren“ geschrieben.

Die angefertigten 100 Schuber  zur Aufbewahrung von jeweils zwölf Heften fanden
bis auf einen kleinen Rest, guten Absatz, so dass wir ohne Verlust diesen Service für
unsere  Leser verbuchen können.

Höhepunkt im Jahr 2015 war aber zweifelsohne unsere Geburtstagsfeier zum 25jäh-
rigen Erscheinen von „Vorschau und Rückblick“. Dank unseres Mitgliedes Frau Stil-
ler,  konnten wir  das wunderbare Anwesen „Minkwitzsches Weinberghaus“ nutzen.
Wenn auch das Wetter es nicht ganz so gut mit uns meinte, genossen wir das Am-
biente und die Aussicht sehr. Sowohl bei unseren Mitgliedern, als auch bei unseren
Gästen wird dieser Abend  sicher in guter Erinnerung bleiben.

Ebenso hervorzuheben ist die Projektförderung der Fraktion Freier Wähler des Rade-
beuler Stadtrates in Höhe von 500 €. Damit konnten wir die Erweiterung des Inter -
netauftrittes finanzieren. Dreißig alte Beiträge wurden zum Teil  aufwendig für das
Internet aufbereitet und sind nun abrufbar. 

Zum Schluss möchte ich noch an ein langjähriges Mitglied erinnern bzw. an ihn den-
ken:  Joachim Richter, schreibender Senior, immer auch mit Gedichten zu Feierlich-
keiten der Vorschau präsent, starb im vergangenen Jahr. 

Schön war, dass die Hinterbliebenen  einen handgeschriebenen Text zur Trauerfeier
allen Abschied nehmenden auf den Platz in der Trauerkapelle  hinterlegt hatten.

Mit einem kurzen Gedenken an Joachim Richter beende ich meine Rückschau auf
das Jahr 2015. 

Ilona Rau


